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Schaufelradbagger 262, Tagebau Garzweiler

Schlagwörter: Schaufelradbagger 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Jüchen

Kreis(e): Rhein-Kreis Neuss

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Der Schaufelradbagger 262 wurde 1966 auf der 3. Sohle im Tagebau Fortuna-Garsdorf montiert und am 22. Juli 1966 als letzter

der dortigen 100.000er-Bagger in Betrieb genommen. Nach einem Abrutschen im Tiefschnitt auf der 3. Sohle im Oktober 1973

konnte der Bagger nach Bergung und Reparatur im Mai 1974 seinen Betrieb wieder aufnehmen. Später arbeitete er auf der 6.

Sohle bis zu deren Auskohlung im November 1984 und übernahm anschließend die Förderung auf der 4. Sohle. Ab Juni 1987

führte er die Auskohlung im Bereich des demontierten Bandsammelpunktes durch.

Am 31. Oktober 1987 verließ er als letztes der in Fortuna-Garsdorf montierten Großgeräte den Tagebau und wechselte zum

Tagebau Bergheim. Von Ende August bis Ende Dezember 1992 kam er nochmals in Fortuna-Garsdorf im Bereich der Hohen

Scholle zwischen Rather Schleife und Gürather Höhe zum Einsatz und wurde anschließend zum Tagebau Garzweiler überstellt.

 

Baubeschreibung: 

Der Schaufelradbagger 262 dient im Tagebau Garzweiler überwiegend der Gewinnung von Abraum und in kleinen Mengen von

Kohle des Flözes Frimmersdorf. Dazu ist er auf der 4. Sohle im Einsatz.

Der aus einem Unterbau mit Raupenfahrwerk und einem schwenkbaren Oberbau mit Schaufelrad- und Gegengewichtsausleger

aufgebaute Schaufelradbagger ist mit einer Verbindungsbandbrücke und einem Bandbeladewagen ausgestattet.

      

Datierung: 

 Baubeginn: -

   

 Inbetriebnahme: 22.07.1966

   

 Umbau: -

   

Tagebau Garzweiler: Schaufelradbagger 262, Bandbeladewagen; Foto: 26.06.2023
Fotograf/Urheber: Dr. Norbert Gilson

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk016421
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 Ende der Nutzung: -
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   BKM-Nummer: 20102003

Schaufelradbagger 262, Tagebau Garzweiler

Schlagwörter: Schaufelradbagger
Ort: Erkelenz
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 51° 03 51,19 N: 6° 26 53,9 O / 51,06422°N: 6,4483°O
Koordinate UTM: 32.321.208,20 m: 5.660.064,19 m

http://lvr.vocnet.org/wnk/wk016421


Copyright © LVR

Koordinate Gauss/Krüger: 2.531.470,05 m: 5.658.886,47 m
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